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NIEDERSCHRIFT

über die 440. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
von Stallehr am Donnerstag, 11. Juni 2026

um 18:00 Uhr im Davennasaal, Gemeinde Stallehr

Gemeindevertreter: Anwesend Entschuldigt

DI WI(FH)Luger Markus x

Hatz Andreas x

Batlogg Marlene x

Dr. Concin Roland x

MSt. DünserAchim x

Noventa Klaudia x

Schwärzler Manuel x

Ing. Bachmann Jerome x

Libardi Paul jun. x

Ersatzmitglieder:

Ing.Luger Johannes x

Dünser Birgit x

Hatz Fabian x

Fitsch Andreas x

Moser Matthias x

Bachmann Markus x

Schriftführer:

Küster Christian
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l) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähjskeit

Bürgermeister Markus Luger eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Mitglieder der
Gemeindevertretung und stellt fest, dass gemäß § 43 Gemeindegesetz die Beschlussfähig-
keit gegeben ist.

2) Genehmigung der Niederschrift der 439. Sitzung der GV vom 23. April 2026

Die Niederschrift über die 439. Sitzung der Gemeindevertretung vom 23. April 2026 wurde
allen Mitgliedern der Gemeindevertretung fristgerecht mit der Einladung übermittelt. Ge-
gen die Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als einstimmig
zur Kenntnis genommen und genehmigt.

3) Berichte

a) Bänkle am Davennaweg:

Entlang des Davennaweges wurden von den Wegewarten zwei neue Holzbänke aufgestellt,
um die Aussicht auf Stallehr für Besucherinnen und Besucher besser zugänglich sowie er-
lebbar zu machen. Die Bänke wurden von der Forstabteilung der Stadt Bludenz gefertigt.

b) Bunkeranlage Transbeton:

Am 6. Mai 2026 fand um 09:00 Uhr beim bestehenden Betonwerk im Gemeindegebiet Stal-
lehr die gewerberechtliche Verhandlung betreffend die Erweiterung der Reihenbunkeran-
läge statt. Die bestehenden Auflagen wurden im Zuge der Erweiterung entsprechend er-
gänzt.

c) Gemeindewohnung HNr. 26:

In der Gemeindewohnung HNr. 26, Top 2, wurde ein Wasserschaden gemeldet. Die Versi-
cherung wurde umgehend verständigt, und die Firma Egle mit der Durchführung der
Leckortung beauftragt. Der Schaden konnte zwischenzeitlich behoben werden. Die endgül-
tige Abwicklung des Schadensfalles erfolgt durch die Firma Soluto.

d) Friedhof:

Der Friedhofsausschuss tagte am 28. Mai 2026.

Im Zuge einer Begehung der Grabanlagen wurde festgestellt, dass bei einzelnen Grabstei-
nen Mängel hinsichtlich der Standfestigkeit bestehen, die entsprechende Sicherungsmaß-
nahmen erforderlich machen. Eine akute Gefährdung ist derzeit jedoch nicht gegeben. Die
Gemeinde wird die betroffenen Grabnutzungsberechtigten schriftlich verständigen und zur
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Durchführung der notwendigen Maßnahmen zur Wiederherstellung bzw. Gewährleistung
der Standfestigkeit auffordern.

Weiters wurde festgestellt, dass die Wasserleitung zum Friedhof Undichtigkeiten aufweist
und erneuert werden muss. Die Umsetzung dieser Maßnahme ist voraussichtlich für den
Herbst vorgesehen.

In der Friedhofskapelle wurden Rissbildungen festgestellt; die festgestellten Schäden sollen
fachgerecht saniert werden.

Im zentralen Bereich des Friedhofs soll eine Neugestaltung mit Baumpflanzungen sowie
Sitzgelegenheiten umgesetzt werden.

Es folgt auch eine neue Gebührenstaffelung, diese wird derzeit vorbereitet und in der kom-
menden Gemeindevertretungssitzung zur Diskussion vorgelegt.

e) Bauantrag der Lion Hotel GmbH:

Der Bauantrag der Lion Hotel GmbH wurde von der Bezirkshauptmannschaft Bludenz an
die Gemeinde weitergeleitet. Aufgrund der geringen Bettenanzahl ist die Erlassung eines
gewerberechtlichen Bescheides nicht erforderlich.

Der Bauantrag wurde zur fachlichen Prüfung an die Baurechtsabteilung der Stadt Bludenz
übermittelt. Das gegenständliche Projekt wurde im Bauausschuss behandelt. Seitens des
Ausschusses bestehen keine Einwände gegen das Vorhaben.

Es wurden jedoch Präzisierungen hinsichtlich der Parkplatzsituation gefordert. Zudem ist
sicherzustellen, dass die bestehenden Nutzungen im Davennasaal, insbesondere Veranstal-
tungen sowie Vereinsnutzungen, durch das Projekt in keiner Weise eingeschränkt werden.

f) TUV-Uberprüfung Spielplatz

Am 22. Mai 2026 wurde die jährliche TÜV-Uberprüfung des Spielplatzes durchgeführt.

Dabei wurde festgestellt, dass sich der Spielplatz insgesamt in einem guten Zustand befin-
det und keine wesentlichen Mängel vorliegen. Lediglich bei einem Spielgerät ist der Aus-
tausch einzelner Bretter erforderlich.

Die Sand- sowie Hackschnitzelbereiche wurden bereits erneuert.

g) TRIQBRIQ Vlbg GmbH, Klösterle

Die TRIQBRIQVIbg GmbH produziert innovative, modular einsetzbare Holzbausteine aus
nachhaltig gewonnenem Holz, die insbesondere im ökologischen und rückbaubaren Holz-
bau Verwendung finden.

Die TRIQBRIQVlbg GmbH, Klösterle, hat um die Erteilung der Baubewilligung sowie der ge-
werbebehördlichen Genehmigung für die Einrichtung und den Betrieb einer Produktions-
Stätte für Holzbausteine am bestehenden Werksgelände der Firma Ganahl in Stallehr, HNr.
4l, angesucht.

Die Bauverhandlung findet am Donnerstag, den 25.Juni 2026,um 09:00 Uhr am Werksge-
lande vor Ort statt.
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5) Beschluss Wasseranschluss Nahwärmeheizwerk

Die Nahwärme Bludenz-Bürs GmbH beabsichtigt die Errichtung eines Heizwerkes aufTeil-
flächen der GST-Nr. 393/10 im Eigentum der Böhler und Sohn Gesellschaft m.b.H., Feld-
kirch. Der geplante Standort befindet sich im Gemeindegebiet von Stallehr und wird über
die Wasserversorgungsanlagen der Gemeinden Stallehr und Bludenz mit Trink- und Lösch-
wasser versorgt.

Für das gegenständliche Heizwerk ist zur Absicherung der Kesselanlage eine Wassermenge
von mehr als 400 1/min bei einem Mindestleitungsdruck von 3 bar erforderlich.

Die Sicherstellung dieser Wassermenge für die Kesselanlage erfolgt durch die Gemeinde
Stallehr über die eigene Wasserversorgungsanlage. Die erforderlichen Löschwassermengen
werden gemeinschaftlich durch die Gemeinden Stallehr und Bludenz bereitgestellt; die
hierfür notwendigen Ergänzungsmaßnahmen wurden seitens der Stadt Bludenz bereits um-
gesetzt.

Beschluss:

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die bauli-
ehe Umsetzung der Trinkwasserversorgung und der Löschwassererschließung der Kesselan-
läge des Nahwärmeheizwerkes.

6) Allfälliges

a) Seniorenausflug:

Der diesjährige Seniorenausflug wurde auf Freitag, den 2. Oktober 2026, festgelegt.

Als Ausflugsziel wurde die traditionsreiche Brauerei Egg im Bregenzerwald ausgewählt, wel-
ehe den Teilnehmerinnen und Teilnehmern interessante Einblicke in die regionale Brau-
kunst sowie einen geselligen Aufenthalt in angenehmer Atmosphäre ermöglicht.

Die Einladung zu dieser Veranstaltung wird rechtzeitig an alle Seniorinnen und Senioren der
Gemeinde ab dem Geburtsjahrgang 1961 übermittelt.

b) 12. Oldtimer & Youngtimer treffen in Stallehr:

Am l. August 2026 findet ab 10:00 Uhr am Festplatz in Stallehr ein Oldtimer- und Youngti-
mer-Treffen statt.

Die Veranstaltung wird von den Oldtimerfreunden Radin-Stallehr organisiert und durchge-
führt.

i:\GE;MEIND[;L)Ä;'L,\\lv\-,<i ,^i .^•..>:',;..ü2.:^lu^üO;.._\.::j^6-^G-lx »L: \ l.. L,

Seite 6 I 7


